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infolge einer Vermittlung Seiner Majeftät die Banfhäufer Baron Kothiehild, Arnftein-

Gsfeles und Sina einen Credit von 400.000 Gufden, hierzu famen jährlich 100.000 Gulden

aus dem erhöhten Salzpreije und ein aus der Föniglichen Schaßfammer für zwei Iahre

bewilligter Beitrag von je 50.000 Gulden; bald daranf bewilligte auch die Legislative zu

Negulirungszweden zwei Millionen Gulden.

Die Ereigniffe von 1848 bis 1849 drängten die Theißregulirung in den Hinter-

grund; im Jahre 1850 wurde fie wieder in Angriff genommen und am 16. Juli 1850

das Allerhöchfte Batent erlaffen, welches dem Wejen nad) die Grundfäge enthält, welche

Szechenyi aufgeftellt Hatte, wonach) die Flußregulirung, namentlich die Durchftiche, auf

Koften des Staatsjchabes, Die Schubdämme aber auf Koften der betreffenden Grumdbefiger

durchzufiihren feien. ES wurden zugleich die zur Vollziehung und Beauflichtigung

erforderlichen Behörden und Organecreirt. Für die Leitung der |ämmtlichen Negulirungs-
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arbeiten wurde das Theißregulivungs-Centraleomite beftellt, welches ipäter den Titel der

Regulicungsinfpection und nachher den des Negierungscommifjariats erhielt, fchließlich

wurde e8 inı Jahre 1875 aufgehoben.

Für die Durchführung der äußeren Arbeiten wurden an ber Theif jechs Sections-

Ingenienrämter errichtet, gegenwärtig beftehen an der Theiß vier Strom-Ingenienrämter.

An der Ondova-Topla und an den Zlubjectionen der Kördg-Berettyd wurden ebenfalls

iolche Unter errichtet, won welchen das lebtere noch gegenwärtig befteht. Auch bie

Kegulirungsprojecte wurden am Anfange der Fünfziger-Iahre einer neuerlichen Prüfung

unterworfen, die Anfichten Väfärhelyis und Balevcapas nad) Möglichkeit combinirt und

diefes combinirte Project wurde genehmigt.

68 wırden demnach, nebft anderen technijchen Arbeiten, Wehren, Brücfen u. |. w.

Durchftiche ausgeführt, um den Flußlauf abzufürzen und dadurch das Gefälle und die

Schnelligkeit zu vergrößern, folglich auch den Abfluß des Wafjers zu beichleunigen. ES

wurden ferner Shubdämme errichtet, um das Inundationgterrain gegen Die Über-

ichwenmung zu fichern und fir die Hochfluten ein geeignetes Abflußbett zu schaffen.

 


